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Wien , 11 . September 1939»

Verbesserung der Wege im Lainzer Tiergarten

Vorbildliche Vj^ - A| beit

Im Lainzer Tiergarten , der seit vergangenem Jahr in
städtischer Verwaltung steht,wird - eine allgemeine Überholung
der Wege und eine teilweise Neuanlage der Güterstrassen

durchgeführt » Bisher wurde bereits die grosse Durchgangs-
Strasse vom Lainzer Tor zum Pulverstampftor makadamisiert.
Die Abkürzung über die Kalte Brünnlwiese wird zweckentsprechend
ausgebaut . Pertiggestellt wurden weiters der Weg vom. Hütt-

grabenstadl über den Roten Ziegel zur Laurenzerbrücke , die
Strasse vom Teichhaus zur Hermes - Villa und das Verbindungs- )
stück , das von der Hermes - Villa neben dem Goldhaus vorbei
zuin Hausboden führt « Die Laurenzerbrücke und zwei kleinere.
Brücken bei der Stockwiese sind erneuert worden.

Neben diesen Strassen - und Wegeverbesserungen hat die Guts-

Verwaltung vorsorgliche Massnahmen zur Sicherung des Wild¬

futters getroffen « Zwei neu errichtete Schupfen ermöglichen
die Unterbringung der Heuernte ^ am Birkenfleck und am Königs¬
klosterfleck wurden Wildfutterstadeln gebaut ; ebenso wurde
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ein Stadl beim Maurer - Wald und Rehfutterstadeln am Saülaekenmais
und auf der SteVeiter Seite neu auf gestellt*

Bei diesen umfangreichen Arbeiten zur Erhaltung und
besseren Betreuung des Mi ener Tierparadieses hat die Technische
Nothilfe in hervorragender Weise mitgewirkt * Die Wegebauten,
die Errichtung der Futterstadeln sind der Einsatzbereitschaft
der Männer von der Technischen Nothilfe zu danken « Auch die

Telephonverbindung zwischen der Gutsverwaltung und deren Aussen-
stellen mirdwä )
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